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Ein Beitrag von
Daniel Stehling,
Katholischer Pastoralreferent und Religionslehrer, Fulda

Liebe verändert

Das Laufrädchen in der einen, den kleinen Helm in der anderen Hand. So renne ich über den
Domplatz in Fulda. Ich bin mit meinem Sohn Linus unterwegs. Er wollte ja eigentlich mit seinem
Laufrad fahren. Aber wie das nun mal so ist, hatte er nach einiger Zeit schon keine Lust mehr und
wollte lieber rennen. So hetze ich voll bepackt und keuchend hinter ihm her. Auf meine Rufe
reagiert er, wie das bei Kindern häufig so ist, natürlich nicht! Und ich? Ich bin sauer und wütend.
Linus läuft ungeachtet meiner Rufe zur großen Freitreppe. Er will die großen Sandsteinstufen
hinauf. "Hoffentlich hält er sich fest", denke ich noch ärgerlich.

Dann stellt Linus sich auf die zweite Stufe und ruft mir zu: "Papa komm mal!" Das genau versuche
ich ja schon die ganze Zeit, denke ich ärgerlich. Als ich an den Treppenstufen ankomme, beginne
ich gleich mit ihm zu schimpfen. Linus aber weist mit seinem kleinen Finger auf die Treppe und
sagt verwundert: "Da, schau Papa! Ein Luftballon fliegt mit einem Mann." Und tatsächlich. Jemand
hat eine kleine Zeichnung auf den Sandstein gemalt. Ein Männchen hat einen Luftballon in der
Hand und schwebt mit ihm in die Höhe. Beim genauen Hinsehen entdecke ich, dass der Luftballon
in Herzform gemalt ist.

Ich finde: Das passt super! Denn die Liebe lässt Menschen schweben. Sie befähigt den eigenen
Standpunkt zu verlassen, gleichsam abzuheben und die Welt mit anderen Augen zu sehen. Und
als Religionslehrer kommt mir ein passender Bibelvers in den Sinn: "Wenn ich in der Sprache der
Menschen und Engel redete, hätte aber die Liebe nicht, dann wäre ich tönendes Erz oder eine
lärmende Pauke" (1 Kor 13, 1), so schreibt es Paulus. Die Worte zeigen mir: Die Liebe soll mich
und mein Handeln bestimmen. Mein Ärger und meine schlechte Stimmung sind mit einem Mal wie
weggeblasen. Ich nehme Linus liebevoll an der Hand und wir gehen fröhlich nach Hause. Was für
eine tolle Erfahrung: Liebe verändert. Mich und Sie sicher auch!

1 / 1 © 2020 · Kirche im hr


